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Verein ehemaliger Domgymnasiasten
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MITTEILUNGEN AUS DER GENERALVERSAMMLUNG

Wieder einmal mußte der Vorstand des Vereins der Ehemaligen neu
gewählt werden. Nachdem dem Vorstand einstimmig Entlastung
erteilt worden war, wurden Ehiermann als Vorsitzender, Dr. Macken-
sen als stellvertretender Vorsitzender und Witte als Kassenwart
wiedergewählt. Dr. Clasen und Dr. Kittel kandidierten auf eigenen
Wunsch nicht mehr, weil es ihnen wegen zu großer Entfernung ihrer
Wohnorte von Verden und wegen beruflicher Anspannung leicler
nicht mehr möglich war, dem Vorstand anzuqehören. Wir bedauern
ihren Entschluß, können ihre Gründe aber verstehen. Für ihre lang-
jährige und treue Vorstandsarbeit sei ihnen an dieser Stelle noch
einmal herzlich gedankt. Für sie wurden Reimar popken als Schrift-
führer und Dr. Peter CIasen als weitere Vorstandsmitglieder gewählt.
Sie gehören beide dem Abiturjahrgang 1952 an. Wir sind erfreut, mit
ihnen zwei jüngere ,,Ehemalige" für den Vorstand qewonnen zu haben.

Im August 1968 verstarb unser ,,Ehemaliger', Oberstudiendirektor
Dr. Wohltmann, Die ,,VAZ" hat darüber berichtet:
,,Dr. Wohltmann, dessen Arbeiten mit dem Bundesverdienstkreuz
Erster Klasse, dem höchsten Landesverdienstkreuz und schließlich mit
der Ehrenbürgerwürde der Stadt Stade honoriert wurden, galt als
einer der hervorragendsten Kenner der niedersächsischen Heimat und
ihrer Geschichte. Im ,Stader Archiv' und später im ,stader Jahrbuch'
des Heimatbundes veröffentlichte er seine Forschungsergebnisse, die
weit über die Grenzen Niedersachsens und Deutschlands hinaus
Anerkennung fanden. Vortragsreisen haben Dr. Wohltmann auch in
Verden bekannt gemacht.
Im Zivilberuf war der passionierte Heimatforscher Direktor des stader
Atheneums. Seine Verdienste als Leiter dieses Gymnasiums sind
ebenso unumstritten wie seine Forschungsarbeiten.
Mit Verden fühlte sich Dr. Wohltmann in besonderer Weise verbun-
den. Bis zu seinem Tod gehörte er dem Verein ehemaliger Domgym-
nasiasten an. Die Verdener Schule hatte er von 189g bis 1g05 besucht
und hier auch sein Abitur gemacht."
An seinen Erinnerungen aus dem Stader Jahrbuch 1966 über ,,das
Königliche Domgymnasium in Verden 18gg-1905" werden wir immer
wieder Freude haben.

Leider müssen wir wieder die traurige
unserer,,Ehemaligen" bekanntzugeben:

1. Dr. jur, Johann Rosentreter 3.
2. Hans Heinrich Faber 4.

Pflicht erfüllen, das Ableben

Dr. Hans Wohltmann
H. Hempelmann

Unser Kassenwart bittet, laufende und
Konto Nr. 2002, Kreissparkasse Verden,

rückständige Beiträge auf das
zu überweisen.


